
 

117. Deutscher Ärztetag  
Düsseldorf, 27.05. - 30.05.2014 

Ärztetags-Drucksache Nr. 

III - 04  

 

 

 

Angenommen:  
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 Entfallen:  
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 Nichtbefassung:  
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TOP III  Herausforderungen im Öffentlichen Gesundheitsdienst  

  Titel:  Arztspezifische Arbeits- und Entgeltbedingungen für Ärztinnen und Ärzte im 

Öffentlichen Gesundheitsdienst  

Entschließung  

   

 

Auf Antrag von Rudolf Henke, Dr. Andreas Botzlar, Dr. Christoph Emminger, Dr. Hans-

Albert Gehle, PD Dr. Andreas Scholz, Dipl.-Med. Sabine Ermer, Dr. Frank J. Reuther und 

Dr. Michael Schulze (Drucksache III - 04) fasst der 117. Deutsche Ärztetag 2014 folgende 

Entschließung: 
 

Der Öffentliche Gesundheitsdienst (ÖGD) ist unverzichtbare Säule der 

Gesundheitsversorgung in Deutschland. Die ihm gesetzlich zugeordneten medizinischen 

Aufgaben werden in fachlich hervorragender und persönlich engagierter Weise von 

Ärztinnen und Ärzten wahrgenommen.  

Aufgrund der tariflichen Zuordnung zum Bereich der Verwaltung sind diese ärztlichen 

Kolleginnen und Kollegen jedoch seit Jahren von den arztspezifischen Arbeits- und 

Entgeltbedingungen aus den Tarifverträgen des Marburger Bundes abgeschnitten. 

Dadurch zeigt sich ein zunehmender ärztlicher Personalmangel im Bereich des ÖGD. 

Bereits jetzt können in vielen Regionen Arztstellen nicht besetzt und zukünftig zahlreiche 

Aufgaben der öffentlichen Gesundheitsversorgung nicht mehr in adäquater Weise 

sichergestellt werden. 

Der 117. Deutsche Ärztetag 2014 fordert die öffentlichen Arbeitgeber auf, ihre 

Verweigerungshaltung im Hinblick auf die Einbeziehung der Ärztinnen und Ärzte in die 

arztspezifischen Tarifverträge des Marburger Bundes aufzugeben und endlich die 

Notwendigkeit arztspezifischer tariflicher Regelungen für die Ärztinnen und Ärzte im ÖGD 

anzuerkennen, diese mit dem Marburger Bund zu vereinbaren und so die Attraktivität des 

ÖGD wieder her- bzw. sicherzustellen. 

 

 


